
vom 24. April bis 5. Mai 2013
im Kolpinghaus in Falkenstein

­ Programmheft ­
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Grußwort des 1. Vorsitzenden des
Kolping Familien­ und Jugendhaus Falkenstein e.V.

Liebe Freunde und Gäste,

vor 35 Jahren haben wir Saarländer uns in aller Stille am
Donnersberg eingenistet.

Wo früher blutige Schlachten ausgetragen wurden, haben
wir uns langsam friedlich sesshaft gemacht.

Die Falkensteiner haben uns argwöhnig beschnuppert, aber
dann als Freunde aufgenommen. Viele Rohrbacher Kolping­
freunde reisen also heute noch seit 35 Jahren mit dem
"Saarländisch­pfälzischen Länderpass".

Liebe Freunde, nun zum anstehenden Fest. Die Kolping­
familie Rohrbach ist für Feste feiern bekannt. Deshalb
nehmen wir das 35­jährige Jubiläum zum Anlass, uns wieder
vorzustellen.

Der 1. Mai ist von Anfang an unsere Geburtsstunde. In den
vergangenen Jahren gab es tolle Begegnungen, Festmessen,
Festveranstaltungen und zünftige Feiern.
Liebe Gäste, wie kann so eine Begegnungsstätte von
Kolpingmitgliedern erdacht, geplant, erstellt und nun schon
30 Jahre verwaltet werden?
Anfang der siebziger Jahre hat die Kolpingfamilie Rohrbach
mit 60­70 Personen viele Ferienstätten besucht. So wurden
schon damals heimlich Pläne geschmiedet, eine eigene
Unterkunft zu errichten.
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Mit unseren Mitgliedern, besonders den Handwerkern
und einem kleinen Geldgrundstock konkretisierte sich der
Projekt. Man entschied sich für ein Selbstversorgerhaus.
So wurde nach langem Suchen das alte Bauernhaus in
Falkenstein erworben. In fünf Jahren mühevoller Arbeit
entstand das Kolpinghaus 1, später Haus 2 mit Turm.

Viele Kolpingschwester und Kolpingbrüder, auch viele
Nichtmitglieder, Sponsoren und Institutionen ermöglich­
ten so die Selbstversorgerhäuser. Die Verwendungs­
möglichkeiten sind bekannt. Wer das Haus noch nicht
kennt, sollte dies schnellstens ändern!

Die Häuser sind für Jedermann von hohem Nutzen,
eine herrliche Landschaft zu erwandern,
eine Einkehr zu genießen, und
einen tollen Sonnenuntergang zu erleben.

Ich selbst würde mich freuen, Sie in der Woche der
Begegnung 2013 begrüßen zu dürfen.

„Treu Kolping“

Heinz Abel,
1. Vorsitzender Kolping Familien­ und Jugendhaus
Falkenstein e.V.

­ Fahr' mal hin! ­
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Unsere Kolpingfamilie begeht vom 24. April bis 5. Mai
2013 im Kolpinghaus in Falkenstein eine Woche der
Begegnung. Anlass zu dieser Woche der Begegnung sind
zwei Jubiläen: das 35­jährige Jubiläum des Grund­
erwerbes in Falkenstein und das 30­jährige Jubiläum der
Bauerrichtung.

Das sind zwei Jubiläen, die am Anfang der Geschichte
unserer Kolpingfamilie in Falkenstein stehen. Darauf
aufbauend haben sehr viele Mitglieder unserer Kolping­
familie in jahrzehntelanger Arbeit gewirkt, gebaut, Zeit
aufgewandt und sich selbst eingesetzt für das Kolping­
haus, wie es sich uns jetzt in Falkenstein präsentiert.

Wahrlich eine ganz große Leistung, was unsere Kolping­
familie in Falkenstein errichtet hat. Dazu kommt die
Gestaltung der ganzen äußeren Anlage vor und hinter
dem Haus. Wirklich eine Leistung, die Anerkennung,
Respekt und Würdigung verdient.

Unser Falkenstein steht Gruppen, Vereinen, Gemeinschaf­
ten, Einzelnen und Gästen zu Verfügung, die dort
Stunden, Tage, Ferien, Wochenenden, Treffen verbringen
und bei besonderen Anlässen feiern können. Die gesamte
Anlage ist herrlich eingebettet in eine wunderschöne
Naturlandschaft.

Grußwort des Präses der Kolpingfamilie
Rohrbach/Saar
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Allen, die dort so tatkräftig gearbeitet und gewirkt haben
und sehr viele Stunden geopfert haben – Einzelne sind
schon nicht mehr unter uns – sage ich an dieser Stelle
nochmals ein ganz herzliches und kräftiges Dankeschön.

Da wir Kolpingschwester und Kolpingbrüder sein wollen
und es hoffentlich auch sind, füge ich ein Wort von
Adolph Kolping bei, das uns alle stets begleiten und
stärken will:

„Auf dem Glauben ruht das Leben“

Auch in der heutigen Zeit gilt dieser Satz, wo bei vielen
Christen der Glaube schwach und kümmerlich geworden
ist.

So wünsche ich unserem Haus in Falkenstein einen guten
und segensreichen Fortbestand, weiterhin viele Begeg­
nungen und allen, die dort sich einfinden frohe, gemein­
schaftliche, erlebnisreiche und geschwisterliche Stunden
im Geiste Adolph Kolpings.

Georg Dahl, Präses
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Grußwort des Ortsvorstehers von Rohrbach/Saar

Zwei stolze Jubiläen stehen für die Kolpingfamilie
Rohrbach und für die Ortsgemeinde Falkenstein stehen
an: Vor 35 Jahren hat die Kolpingfamilie in Falkenstein
den Grund und Boden für die Errichtung des Kolping
Familien­ und Jugendhauses gekauft und das Jahr der
Bauerrichtung jährt sich zum 30. Mal.

Mit diesem Haus hat die Kolpingfamilie Rohrbach
oberhalb der Burgruine Falkenstein etwas Einmaliges
errichtet. Solch ein großes, von einem Verein bebautes
und geführtes Haus sucht sicherlich in Deutschland ver­
geblich seinesgleichen.

Die beiden vom Verein errichteten Selbstversorgerhäuser
bieten eine ideale Stätte für Vereine und Gruppen, sei es
nun zur inneren Einkehr, als Probeort für Musikvereine
oder als Stätte für verschiedene Freizeiten. Aber auch für
Klausurtagungen und Seminare bieten die Häuser aus­
reichend Platz

Dutzende Helferinnen und Helfer aus den Reihen der
Kolpingfamilie Rohrbach haben über Jahre hinweg in
Ihrer Freizeit das Haus errichtet und viel Engagement,
Arbeit und Herzblut in dieses Projekt gesteckt. Noch
heute fährt die „Rentnerband“ um Heinz Abel regelmäßig
nach Falkenstein, um am Haus weiter zu bauen oder um
Renovierungsarbeiten durchzuführen.
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Diese Jubiläen sind auch für mich persönlich ein
besonderer Grund zur Freude. Schließlich habe ich selbst
beim Bau des Kolpinghauses Falkenstein – als damals 12­
jähriger „Speisbub“­ meine ersten persönlichen Erfahr­
ungen „am Bau“ gemacht und gelernt, was es bedeutet,
„vom Schaffe“ Schwielen an den Händen zu haben. Aber
auch unzählige gesellige Stunden habe ich als Mitglied
der Kolpingfamilie Rohrbach im Kolpinghaus Falkenstein
verbracht.

Das Kolpinghaus ist aber nicht nur "Kolpingsache", denn
die Kolpingfamilie trägt mit dem Bau des Kolpinghauses
Falkenstein maßgeblich dazu bei, dass das christliche und
das gesellschaftliche Leben in Rohrbach und in Falken­
stein an Werten gewinnt. Und ist auch ein besonderes
Aushängeschild für unser Rohrbach und ein Stein
gewordenes Beispiel für das ehrenamtliche Engagement.
Für dieses Engagement sage ich im Namen aller Rohr­
bacher Bürgerinnen und Bürger herzlichen Dank und
wünsche der Kolpingfamilie Rohrbach in Falkenstein
immer „volles Haus“

Martin Wirtz, Ortsvorsteher
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Grußwort des Ortsbürgermeisters von
Falkenstein/Pfalz

Seit nunmehr 30 Jahren ist das Jugend­ und Gästehaus der
Kolpingfamilie Rohrbach/Saar ein fester Bestandteil
unseres Ortes und einfach nicht mehr wegzudenken.

Eine große Bereicherung unserer Gemeinde und ein
Zuwachs an wunderbaren Menschen, die zu Freunden
geworden sind. Wir sind froh und dankbar, dass durch das
Jugend­ und Gästehaus mehr Leben ins das Dorf
gekommen ist, eine Beherbergungsmöglichkeit entstan­
den ist die unsere schöne Heimat weit über die Landes­
grenzen bekannt macht.

Die Ortsgemeinde Falkenstein gratuliert herzlich zum
Jubiläum und hofft, dass die Freundschaft zwischen der
Kolpingfamilie Rohrbach/Saar und Falkenstein noch sehr
lange bestehen bleibt.

Volker Demmerle, Ortsbürgermeister
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Seit vielen Jahren lädt die Kolpingfamilie Rohrbach zu
den “Tagen der offenen Tür” des Kolpinghauses in
Falkenstein um den 1. Mai ein. Viele Wandergruppen, die
Dorfgemeinde, Vereine aus Rohrbach und Kolping­
schwestern und ­brüder anderer Kolpingfamilien der
Region besuchen gerne diese geselligen Festtage. Im Jahr
2013 steht die Woche der Begegnung unter einem ganz
besonderen Stern. Die Kolpingfamilie feiert das 35­
jährige Jubiläum des Grunderwerbs und das 30­jährige
Jubiläum der Bauerrichtung.

Wir laden Sie hierzu alle herzlich ein, mit uns ein paar
schöne und abwechslungsreiche Tage zu feiern!

Programmablauf:

Sa., 27.04.2013: Wanderung 3. Etappe Pfälzer Höhenweg

So., 28.04.2013: Gemütliches Beisammensein im Haus

Di., 30.04.2013: Hexennacht und Tanz in den Mai

Mi., 01.05.2013: Tag der offenen Tür

So., 05.05.2013: Bezirkswandertag und Begegnungstag

Informieren Sie sich auf den folgenden Seiten über weitere Details.
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Samstag, 27.04.2013
Wanderung der 3. Etappe des Pfälzer Höhenweges

Abmarsch: 10:00 am Bastenhaus
Länge: 15,7 km
Anfahrt: A63 bis Ausfahrt Kirchheimbolanden, weiter
über L386 zum Bastenhaus, oder A63 bis Ausfahrt
Göllheim, weiter über L397 und L394 zum Bastenhaus.

Startpunkt der dritten Etappe ist am fast 300 Jahre alten
„Bastenhaus“. Im schattigen Wald führt unser Weg dann
hinauf nach Ruppertsecken. Das höchste Dorf der Pfalz
liegt 498 m über NN und bietet eine herrliche Aussicht
zum nahe gelegenen Donnersberg. Nach Verlassen des
Dorfes beginnen wir den Abstieg in den beschaulichen
Ort Würzweiler, der malerisch zwischen saftigen Wiesen
und bewaldeten Höhenzügen eingebettet ist. Vorbei an
Wittgemark gelangen wir über eine alte Römerstraße in
das idyllische Enzelbachtal und steigen hinab nach
Rockenhausen. (Quelle: Pfalz Touristik e.V.)

Höhenprofil
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Sonntag, 28.04.2013
Gemütliches Beisammensein im Kolpinghaus

Nach dem eher sportlich geprägten Vortag mit der
Wanderung der 3. Etappe des Pfälzer Höhenweges
wollen wir diesen Sonntag dazu nutzen, mal so richtig die
Seele baumeln zu lassen.

Wir laden die Bevölkerung herzlich ein, den Tag
gemeinsam im Kolpinghaus ganz im Geiste Adolph
Kolpings zusammen zu erleben.
Freuen Sie sich auf nette Gespräche, kommen Sie in
Kontakt mit Menschen aller Generationen und genießen
Sie das tolle Wetter!

Für Speis und Trank ist natürlich bestens gesorgt.
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Impressum
Herausgeber: Kolping Familien­ und Jugendhaus Falkenstein e.V.
V.i.S.d.P.: Heinz Abel, 1. Vorsitzender
Redaktion und Gestaltung: Johannes Fettig
Anzeigen: Anja Greff

Wir danken unseren Werbepartnern für die Unterstützung.



Kolpingfamilie Rohrbach/Saar ­ Woche der Begegnung 2013

Seite 21

Dienstag, 30.04.2013
Hexennacht und Tanz in den Mai um den Maibaum

An Hexennacht bzw. Walpurgisnacht werden traditionell
die bösen Geister vertrieben und der Sommer eingeläutet.

Auch wir möchten mit dieser Tradition nicht brechen und
haben uns entsprechend vorbereitet. Vertreiben werden
wir die bösen Geister durch ein großes Hexenfeuer und
hoffentlich laute und ausgelassene Stimmung.

Wir freuen uns auf viele Gäste, um ge­
meinsam in geselliger Runde unter Freun­
den zu feiern: bei Party­ und Stimm­
ungsmusik, am Maibaum oder am lodern­
den Hexenfeuer. Für jeden ist etwas dabei!
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Mittwoch, 01.05.2013
Tag der offenen Tür im Kolpinghaus

10:30 Festmesse auf der Freilichtbühne der Burg
Falkenstein
Die Messe wird zelebriert von:
­ Präses des Kolpingwerks Speyer, Pfr. Andreas König
­ Präses der Kolpingfamilie Rohrbach, Pfr. Georg Dahl
­ Diakon und Diözesanvorsitzender Andreas Stellmann
Musikalisch wird die Messe durch den Musikverein
Rohrbach umrahmt. Bei schlechtem Wetter findet die
Messe in der Pfarrkirche statt.
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Ab 12:00: Frühschoppen und Mittagessen
Umrahmt wird der Frühschoppen durch die Bläsergruppe
des Musikverein Rohrbach.

Ab 15:00: Kaffee und Kuchen

16.30 Uhr: Maiandacht an der Lourdes Grotte

Ganztägig macht das Kolping­Kampagnenmobil auf seiner
Tour durch das Bistum Speyer einen Halt bei uns! Mit an
Bord sind viele Infomaterialien, eine Buttonmaschine, eine
Hüpfburg für unsere jungen Gäste und viele weitere
Ü̈berraschungen.

Über den ganzen Tag hinweg bieten wir für unsere
jungen Gäste eine abwechslungsreiche

Kinderbelustigung an!
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Sonntag, 05.05.2013
Bezirkswandertag und Begegnungstag im Kolpinghaus
Falkenstein

11:00 Festmesse auf der Freilichtbühne der Burg
Falkenstein
Die Messe wird zelebriert von:
­ Präses Pfr i.R. Georg Dahl
­ Pfr. Alfred Müller, welcher früher viele Jahre Kaplan in
Rohrbach war
Bei schlechtem Wetter findet die Messe in der Pfarrkirche
statt.

Im Anschluss findet der Bezirkswandertag statt

Der Rundwanderweg mit Start und Ziel beim Kolping­
haus führt uns über eine 6 km lange Wanderung durch
den herrlichen Pfälzer Wald und das an Falkenstein an­
grenzende Pfälzer Bergland. Im Anschluss lassen wir den
Begegnungstag gemütlich im Kolpinghaus ausklingen.

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen!
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Die Geschichte des Kolpinghauses Falkenstein

27.04.1978: Abschluss des Kaufvertrages über 4.700m2

Land mit einer Scheune am Donnersberg

25.09.1978: Gründung des Vereins "Kolping Familien­ und
Jugendhaus Falkenstein e.V."

01.05.1981: Grundsteinlegung durch den Diözesanpräses
des Kolpingwerkes Gerhard Fischer

01.11.1981: Richtfest Haus 1

01.05.1983: Feierliche Einweihung Haus 1 nach ca. 22.000
Arbeitsstunden in Eigenleistung

1986/1987: Errichtung des Haus 2

01.05.1990: Feierliche Einweihung Haus 2 nach ca. 12.000
Arbeitsstunden in Eigenleistung

01.05.1994: Einweihung der Marien­Grotte
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"Auf Wiedersehen" im Kolpinghaus in Falkenstein

Wenn Ihnen der Aufenthalt bei uns gefallen hat, kommen Sie
wieder! Die Kolpinghäuser sind ganzjährig für Vereine,
Verbände und Privatpersonen buchbar.
Die beiden Selbstversorger­Häuser bieten sich ideal an für
Familien­, Vereins­ und Gruppenfreizeiten aller Altersklas­
sen. Dabei stehen die Nichtraucher­Häuser nicht nur an den
Wochenenden zu Verfügung, sondern natürlich auch für
mehrtägige Aufenthalte unter der Woche.
Die beiden Häuser verfügen über insgesamt 49 Betten in
Mehrbettzimmern und 8 Betten in 4 Doppelzimmern. Sie
sind ausreichend mit Duschen und WC ausgestattet und
haben je einen großen Aufenthaltsraum und komplett einge­
richtete Küchen zur Selbstnutzung. Zu dem Komplex
gehören Grillplatz, ein ausreichend großer Parkplatz, ein
Partykeller und eine Marien­Grotte zum stillen Verweilen
oder zur Abhaltung von Andachten.

Die Kolpinghäuser sind der ideale Ort für:

• Freizeiten von Schulklassen
• Freizeiten von Messdiener­ oder Pfadfinder­Gruppen
• Freizeiten von Firmgruppen
• Freizeiten von Kommuniongruppen
• Freizeiten von Kindergärten
• Freizeiten von Sozialverbänden
• Kinderferienfreizeiten verschiedener Hilfswerke
• Probewochenenden von Musikvereinen
• Mehrtägige Ausflüge von Wandervereinen
• Vereinsausflüge aller Art
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Darüber hinaus können die beiden Häuser auch gegen eine
Pauschale für Familienfeste (z. B. Hochzeiten, Geburtstage,
Kommunion) gebucht werden.

Wenn auch Sie Gast bei uns sein möchten und das Haus,
die Region und die herrliche Natur im Kreise Ihrer
Freunde, Familie, Kollegen oder Vereinsmitglieder erle­
ben wollen, nehmen Sie bitte rechtzeitig Kontakt mit uns
auf, so dass wir gezielt auf Ihre Terminwünsche eingehen
können.

Buchungsanfragen richten Sie bitte an Frau Anja Greff:
06894­51212 oder falkenstein@kolping­rohrbach.de

Besuchen Sie uns auch im Internet unter:
www.falkenstein.kolping­rohrbach.de

Dort finden Sie unter anderem:
­ eine komplette Angebotsübersicht über das Gelände,
die Häuser und deren Ausstattung,

­ aktuelle Informationen,
­ unsere aktuellen Preise,
­ der aktuelle Belegungsplan beider Häuser,
­ Kontaktdaten und Ansprechpartner,
­ Tipps für Unternehmungen und Freizeitaktivitäten
(Wandermöglichkeiten, Bäder, Museen,...)

­ ein Verzeichnis mit Gaststätten in der Umgebung.

Also, wir sehen uns!






